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WAS WANN WOMIT (KONZENTRATION/EINWIRKZEIT) WIE  WER 

 
  
 
  

Hygienische 
Händedesinfektion  

vor jedem Patienten,                          
nach Ablegen der Einweghandschuhe, 
nach Kontamination 

Sterilium/Sterilium virugard/ 
desdernann 

3 – 5 ml  -  30 Sekunden 
 

Hände trocken, Spender drücken, Hände inkl. Nagelfalze + 
Fingerzwischenräume satt benetzen und verreiben, feucht halten 
bis Ende der EWZ, trocknen lassen, nicht abspülen 

  
 
 
 
 

Alle 
Beschäftigt

en  

Chirurgische  
Händedesinfektion 

vor Eingriffen / OP‘s 

  

Sterilium/Sterilium virugard 
3 – 5 ml  -  30 Sekunden 

Waschen 1 Minute 
Desinfektion 3 Minuten 

1. Waschen der Hände, Unterarme + Ellenbogen mit Flüssigseife 
aus Spender 
2. Desinfizieren der gut abgetrockneten Haut, feucht halten bis 
Ende der EWZ 

Händepflege bei Bedarf (z.B. vor der Pause, nach 
Händewaschen, bei Arbeitsschluss) 

Baktolan balm/ protect Ausreichende Menge gleichmäßig in die trockenen Hände einreiben 

Händereinigung bei Arbeitsbeginn + Bedarf (z.B. 
Verunreinigung der Hände) 

Baktolin sensitive Seife Entnahme aus Wand- oder Pumpspender, auf befeuchtete Hände 
geben, einreiben, abspülen 

 

Hautdesinfektion  Patient 

  

vor invasiven Maßnahmen wie z. B. 
Injektionen, Punktionen, 
Blutentnahmen, Schleimhaut 

Cutasept  
15 Sekunden – 60 Sekunden 

Hautpartie einsprühen, einwirken lassen oder mit Tupfer satt 
auftragen und verreiben 
Einwirkzeit beachten! 

 
 

Arzt/ 
Arzthelferin vor Eingriffen / OP’ s, 

Punktion steriler Körperhöhlen, 
Schleimhaut 

Octenisept 
talgdrüsenarme Haut 1 Minute, 

talgdrüsenreiche Haut mind. 10 Min. 

Auftragen des Desinfektionsmittels mit sterilem Tupfer  v. innen 
nach außen, Wiederholung m. st. Tupfern Einwirkzeit beachten! 

 Instrumentenreinigung  
 
 
 
Sofort nach jeder Benutzung 

Helizyme 
1 % -  5 min / Standzeit 1 Tag 

(auf 9900ml Wasser, 100 ml Konzentrat) 

Entsprechend der Arbeitsanweisungen 

 

Instrumentendesinfektion Bomix plus 
1 % -  5 min / Standzeit 1 Tag 

(auf 4800ml Wasser, 200 ml Konzentrat) 

  
  
Arzthelferin  

Flex.Endoskop/Desinfektion Helipur H plus N 
4 % -  15 min / Standzeit 1 Tag 

(auf 9600ml Wasser 400 ml Konzentrat) 
  
 
 
 
 

Flächendesinfektion: 
Oberflächen, z.B. Arbeitsplatz, 
Patientenliege, Geräte,  Labor 

 
 
 
nach jedem Patienten und am Ende 
des Arbeitstages  

TMS Eco soft wipes 
1 % / 5 Minuten 

 

Scheuer-Wischdesinfektion,  
Nicht nachtrocknen. 
Wiederbenutzung nach Abtrocknen der Fläche 

 
 
 

Arzthelferin 
 Stethoskop/ 

Blutdruckmanschette 
TMS Eco soft wipes  

1% 15 Minuten Mit getränktem Tuch abwischen 

Ultraschallgerät  Nach jedem Patienten und am Ende 
des Arbeitstages 

Meliseptol wipes ultra  
2 Minuten 

Meliseptol wipes sensitive 
1Minute  

Mit getränktem Tuch abwischen Arzthelferin 

Medizinprodukte z.B. 
Desinfektionsspänder Bei Wechsel/sichtbarer Kontamination Bacillol AF Spülen mit gebrauchsfertiger Lösung Arzthelferin 

Fußboden, Wände, Inventar bei sichtbarer Kontamination 
Desinfektion 

TMS Eco soft wipes  
1% 15 Minuten 

 

Kontamination mit desinfektionsmittelgetränktem Tuch entfernen, 
anschließend  Scheuer-Wischdesinfektion 
 

Arzthelferin 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



  

    
1 Bei verlängerter Standzeit diese auf Wanne vermerken                 Stempel/ Unterschrift 
2 Fläche mit in gebrauchsfertiger Lösung getränktem Tuch abwischen; Desinfektionslösung täglich frisch unter  
  Verwendung einer Dosierhilfe ansetzen (Wassertemperatur = Zimmertemperatur) 
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sonst. Fußböden 
Sanitäranlage 

am Ende des Arbeitstages Hexaquart XL/Flortop Fl.Desinf. 
Im Wechsel 

 
0,5% 1 Stunde 

Feuchtreinigung  
 
 

Reingungs-
kraft 

 medizinischer Abfall (z.B. 
Tupfer, Verbände) 

nach Gebrauch bzw. am Ende des 
Arbeitstages 

Abfalleimer mit Müllbeutel 
 

mit verschlossenem Behälter in Hausmüll Alle 
Beschäftigt

en  
spitze, scharfe und zer-
brechliche Gegenstände wie z. 
B. Kanülen, Skalpelle 

nach Gebrauch bzw. am Ende des 
Arbeitstages 

bruch- u. durchstichsicherer Behälter mit verschlossenem Behälter in Hausmüll  Alle 
Beschäftigt

en  


